
•

Wandbild der Schule (Neukieritzsch-Nord)

Schlagwörter: Bauplastik 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Neukieritzsch

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Der Maler und Keramiker Gerald Müller-Simon sowie der Maler Heinz Mäde studierten und wirkten beide als Künstler in Leipzig.

1971 schufen Sie das dreiteilige Keramikrelief, das den doppeltürigen Eingang der Neukieritzscher Schule flankiert. Auf die

Urheber verweist die Signatur im linken Bild: „30.4.71/H. Mäde/G. Müller-Simon“.

Die baubezogene Kunst besteht aus zwei äußeren Bildflächen, die sich aus 20 x 14 Keramikfliesen zusammensetzen, sowie einer

sehr schmalen mittigen, die aus 4 x 14 Fliesen geformt ist. Die Fliesen sind sowohl plastisch als auch farblich gestaltet. Das

Farbspektrum wird von rotbraunen Tönen mit auffälligen gelben Akzenten dominiert. Das linke Bild beinhaltet den

naturwissenschaftlichen, technischen Bereich. Zu sehen sind symbolhaft das ABC und das 1 x 1 oder beispielsweise die

Geometrie sowie das Molekül und die Strukturformel von der Carbonsäure Essigsäure. Neben den Konturen denkender Personen

ist verschiedenste Technik abgebildet, wie das stilisierte Rad eines Schaufelradbaggers belegt. Das kleine mittlere Bild ist

abstrakter gestaltet und vermittelt motivisch zwischen beiden äußeren. Das rechte Bild zeigt neben einer strahlenden Sonne

Objekte aus dem künstlerisch-geistigen und sportlichen Bereich wie ein Ballspiel, eine Theatermaske, Malpalette,

Musikinstrumente und Noten.

Es handelt sich um ein exemplarisches und authentisches Zeugnis baubezogener Kunst in der DDR von künstlerischer und

kunsthistorischer Bedeutung. Neben grundlegendem Wissen und Fähigkeiten, welche eine Schule vermitteln soll (ABC, 1 x 1),

bebildert das Wandbild mit dem Schaufelrad spezifisches Expertenwissen, wenn man es im pädagogischen Sinne versteht.

Allgemein identitätsstiftend wirkt das Abgebildete jedoch vor dem Hintergrund, dass Neukieritzsch im Mitteldeutschen

Braunkohlenrevier liegt.

 

(Josephine Dreßler, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)
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